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Herren Bezirksliga

SV Nabern III : TTC Notzingen-Wellingen 
Freitag, 20.10.2023, 20:30 Uhr

Braun in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Nabern III in der Herren Bezirksliga gegen den TTC
Notzingen-Wellingen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In ihrem 5.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Klaiber /
Treyz gegen Zinßer / Salow verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie der letzte
Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem
extrem engen Duell. Schaner / Guth wehrten eine 1:0 Satzführung von Hägele / Krebs ab und fuhren
den Punkt für das Heimteam noch ein. Auf dem falschen Fuß erwischten Braun / Autenrieth ihre
Gegner Fode / Friederich beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Michael Klaiber wenig später gegen Mark Hägele. Lange dagegenhalten konnte Matthias
Schaner beim 2:3 gegen Norman Zinßer. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war,
verlor Schaner dennoch im 5. Satz. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Andreas Braun und Roberto Salow endete wiederum mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Marcel Autenrieth sein Einzel gegen Robin Krebs noch mit 2:3 im Entscheidungssatz.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Bernd Guth den Gastspieler Philipp Friederich in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als
sehr eindeutige Angelegenheit für Udo Treyz eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Udo
Treyz gewann gegen Dennis Fode mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Michael Klaiber überzeugte im Einzel gegen
Norman Zinßer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. 3:3 (Klaiber) bzw. 7:3 (Zinßer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Recht kurzen Prozess machte Matthias Schaner beim 3:0 mit Mark Hägele. Da gab es
nichts zu rütteln. Andreas Braun hatte im Match gegen Robin Krebs am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Krebs nun bei
4 Siege und 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Nabern III am 28.10.2023 gegen den TSV Musberg
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 28.10.2023
gegen die TTF Neuhausen/F. III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Nabern III

Doppel: Klaiber / Treyz 0:1, Schaner / Guth 1:0, Braun / Autenrieth 1:0 
Einzel: M. Klaiber 2:0, M. Schaner 1:1, A. Braun 2:0, M. Autenrieth 0:1, B. Guth 1:0, U. Treyz 1:0 

 TTC Notzingen-Wellingen
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Doppel: Hägele / Krebs 0:1, Zinßer / Salow 1:0, Fode / Friederich 0:1 
Einzel: N. Zinßer 1:1, M. Hägele 0:2, R. Krebs 1:1, R. Salow 0:1, D. Fode 0:1, P. Friederich 0:1


